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6.1 Beschlussvorschlag: 
 
 Vor dem Hintergrund eines sich verändernden Kaufverhaltens und dem damit einhergehenden 

Wandel der Innenstadtlagen, sieht der Ausschuss die Notwendigkeit, dass Kommunen Verän-
derungsprozesse in den Zentren gemeinsam mit den Akteuren wie Händlern und Immobilien-
eigentümern eng begleiten.  

 
 Das Positionspapier „Innenstädte im Wandel – Herausforderungen und Perspektiven für 

Kommunen“ zeigt nach Einschätzung des Ausschusses gute Handlungsansätze für Kommunen 
auf und unterstreicht gleichzeitig, dass auch das Land gefordert ist, einen Beitrag zur Vitalisie-
rung der Innenstädte zu leisten. 

 
6.2 Begründung: 
 
 In seiner 112. Sitzung hat Ausschuss für Strukturpolitik und Verkehr am 26. Oktober 2016 in 

Erndtebrück verdeutlicht, dass eine erfolgreiche Innenstadtentwicklung für die Kommunen ei-
ne zunehmende Herausforderung darstellt. Besonders der vermehrte Online-Handel setzt den 
stationären Einzelhandel unter Druck. Die Folgen sind in vielen Zentren durch vermehrte Leer-
stände oder Unternutzungen spürbar.  

 
 Vor diesem Hintergrund hat der Ausschuss die Geschäftsstelle mit der Erarbeitung eines Posi-

tionspapiers beauftragt, um Anregungen für die künftige strategische Ausrichtung von Stadt 
und Handel zu geben. 

  
 Die Geschäftsstelle hat zur Erstellung des Positionspapieres die Expertenrunde Wirtschaftsför-

derung einberufen. 
 
 Die Expertenrunde hat in seinen Treffen konkrete Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt, welche 

geeignet sein können, den Wandel der Lagen proaktiv zu begleiten und auch die Chancen, die 
sich durch veränderte Rahmenbedingungen ergeben zu nutzen. Es gilt, neue strategische Ziel-
setzungen zu formulieren und diese in Zusammenarbeit mit den relevanten Akteuren umzu-
setzen. 

 
 Der Inhalt des Positionspapieres, welches als Anlage beigefügt ist, wird im Rahmen der Sitzung 

näher erläutert. 
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